
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

   Bremen, 17. Januar 2020 
 

 Neues Abgaszentrum (AGZ)  

entsteht in Bremen

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

alles Gute für 2020. Wir hoffen, ihr seid alle gesund und 

gut erholt in das neue Jahr gestartet. 

 

Nach vielen Verhandlungen mit der Unternehmensseite 

sowie Vertagungen und Vertröstungen durch den 

Arbeitgeber in 2019, wurde die erste wichtige 

Entscheidung zur Zukunft des Standortes Bremen in 

2020 jetzt endlich getroffen.  

 

Das neue Abgaszentrum (AGZ) wird in Bremen 

gebaut! 

 

Einen wesentlichen Beitrag zu dieser Entscheidung 

haben die Kolleginnen und Kollegen des Bereiches 

QM/QPZ (Abgaszentrum) geleistet. 

Mehrfach sind sie dafür mit Sonderschichten und 

Mehrarbeit in Vorleistung gegangen. Insbesondere diese 

Flexibilität in den Arbeitszeiten konnte überzeugen und 

den Vorstand dazu bewegen, sich für den Standort 

Bremen zu entscheiden. 

 

 

Warum ein neues AGZ? 

 

Die gestiegenen Anforderungen an die heutigen 

Abgastests (z.B. WLTP, Hybrid- und Elektrofahrzeuge) 

und der damit erhöhte Kapazitätsbedarf machten 

deutlich, dass die Prüfkapazitäten im Bremer AGZ nicht 

mehr ausreichen und etwas passieren muss.  

Lange stand eine Fremdvergabe der Prüfumfänge im 

Raum. Untersucht wurde auch, an welchem anderen 

Standort die Investitionen in ein neues modernes 

Abgaszentrum getätigt werden könnten.  

 

 

 

 

Unsere Hartnäckigkeit und die Flexibilität der 

Kolleginnen und Kollegen im AGZ bewirkten letztendlich 

den Zuschlag für Bremen.  

 

In den Verhandlungen ging es hauptsächlich um die 

Betriebsnutzungszeiten. Bis zu einem Neubau müssen 

die Abgastests in den geforderten Umfängen 

weiterlaufen. 

 

Gefordert war unter anderem eine Betriebsnutzungszeit 

von 24/7, also 24 Stunden an 7 Tagen in der Woche.  

Das konnten wir uns so nicht vorstellen! 

Bereits jetzt haben wir am Standort Arbeitszeitmodelle, 

die flexibel und geeignet sind, auch ein AGZ 

zukunftssicher betreiben zu können.  

 

Wir als Bremer Betriebsrat konnten die Verantwortlichen 

auf der Unternehmensseite davon überzeugen, dass der 

Bremer Standort die beste Lösung für ein neues AGZ ist.  

Mit der nun erhaltenen Zusage haben wir einer 

Betriebsvereinbarung zur Erweiterung der Kapazitäten 

des Bereichs QM/QPZ zugestimmt.  

 

Die Investition in das neue AGZ ist eine wichtige und 

zukunftssichernde Entscheidung für unseren Bremer 

Standort.  

 

Mit kollegialen Grüßen 

 

  
Michael Peters    Elke Tönjes-Werner 
BR-Vorsitzender    stellv. BR-Vorsitzende 


